
Zum Thema
In ihrem aktionsplan „Gut leben im alter“ hat sich die 
rheinland-pfälzische Landesregierung bereits 2010 das 
Ziel gesetzt, älteren menschen einen besseren Zugang 
zu den neuen Informations- und Kommunikationstech-
nologien zu ermöglichen, damit sie diese stärker für sich 
nutzen können. 

mittlerweile wird dieses Ziel in vielen einrichtungen und 
Projekten umgesetzt. Dabei engagieren sich vor allem 
auch Seniorinnen und Senioren ehrenamtlich – z.B. 
in Seniorenbeiräten, an Internetstützpunkten oder als  
Seniorensicherheitstrainerinnen und -trainer als multipli-
katorinnen und multiplikatoren.
Diese Tagung zur Stärkung der medienkompetenz älterer 
menschen an der Johannes Gutenberg-universität mainz 
richtet sich an diese Gruppe älterer „Botschafterinnen“ 
und „Botschafter“.

Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der 
Johannes Gutenberg-universität mainz
Campus der universität mainz, 
alter musiksaal, Forum universitatis 1
Johann-Joachim-Becher-Weg 2
55128 mainz

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenfrei.   

Die Tagung wird gefördert von: 

ZenTrum Für WISSenSChaFTLIChe WeITerBILDunG

SILver SurFer:
Internet, Smartphone

und Co. souverän nutzenTaGunGSorT

17. März 2015, Mainz

Fachtagung für  
Multiplikatorinnen  
und Multiplikatoren

MINISTERIUM FÜR SOZIALES,
ARBEIT, GESUNDHEIT
UND DEMOGRAFIE
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13:00 Uhr Parallele Workshops

 Workshop 1: 
 Smartphone-, Tablet-Nutzung   
 und Datenschutz 
 Leitung: Barbara Steinhöfel, 
 referentin für Telekommunikation und medien, 
 verbraucherzentrale rheinland-Pfalz

 Workshop 2:  
 „Silver Tipps – sicher online!“: 
 ein Service-Angebot zur  Erhöhung  
 der Medienkompetenz 
 Leitung: Florian Preßmar und Jonas Winzer,  
 medienKompetenznetzwerk mainz-rheinhessen  
 und JGu

 Workshop 3: 
 Methodenkoffer 50 plus
 Leitung: Sonja Lux, Zentrum für wissenschaft-
 liche Weiterbildung der JGu und
 Adrian Weidmann, Institut für erziehungs-
 wissenschaft, medienpädagogik der JGu

14:30 Uhr Kaffeepause

14:45 Uhr Wiederholung der Workshops

16:00 Uhr Kernbotschaften der Workshops und 
 Abschluss-Resümee mit hilfe eines 
 visualisierten Protokolls

16:30 Uhr Ende der Tagung

09:30 Uhr Begrüßungskaffee

10:00 Uhr Begrüßung 
 Univ.-Prof. Dr. Mechthild Dreyer, 
 vizepräsidentin für Studium und Lehre der  
 Johannes Gutenberg-universität mainz  
 Gabi Frank-Mantowski, ministerium für    
 Soziales, arbeit, Gesundheit und Demografie 
 Landesleitstelle „Gut leben im alter“

10:15 Uhr Medienkompetenz - Wie Smartphones
 und Tablets sinnvoll nutzen?
 vortrag mit anschließender Fragerunde   
 und Diskussion
 Univ.-Prof. Dr. Stefan Aufenanger, 
 Institut für erziehungswissenschaft, 
 medienpädagogik der JGu

11:00 Uhr Das Recht auf Offenheit: 
 Informationsfreiheit 2.0 und Open Data
 vortrag mit anschließender Fragerunde  
 und Diskussion
 Martina Schlögel, 
 referentin für Informationsfreiheit beim 
 Landesbeauftragten für den Datenschutz und   
 die Informationsfreiheit rheinland-Pfalz

12:00 Uhr Mittagspause

ZenTrum Für WISSenSChaFTLIChe WeITerBILDunG

TaGunGSProGramm


